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Bildung und Beruf gGmbHBildung und Beruf 
gemeinnütziger Bildungsträger

Aufnahme- und Sprechtag: 
Jeden Dienstag zwischen 10.00 und 12.00 Uhr 
informieren wir Sie in einem persönlichen  
Gespräch über Ziele und Inhalte der 
Berufspraktischen Weiterbildung bei  
Bildung und Beruf.
 
Gleitender Einstieg: 
In Vollzeit 16 Wochen, 
in Teilzeit 20 Wochen in Absprache 
mit dem Kostenträger. 
  
Schulungs- und Präsenzzeiten: 

 

Ansprechen wollen wir alle Menschen die 
  
 bei der Bundesagentur für Arbeit oder dem
 JobCenter der Region arbeitslos gemeldet 
 sind, 
 
  die aus unterschiedlichen Berufsbereichen 
            kommen und auch die, die wenig 
            Berufserfahrung besitzen,  
 
 die sich aktiv und eigenverantwortlich an die-
 sem Angebot beteiligen wollen und die Chance  
 nutzen möchten, zu lernen sich aussagekräftig  
 am Arbeitsmarkt zu präsentieren.

Ihre AnsprechpartnerInnen: BPW-Team
Projekttelefon: 0511 – 59029292
Telefon: 0511 - 9201100
Telefax: 0511 - 59029294
E-Mail: BPW@Bildung-und-Beruf.com
Entenfangweg 2 • 30419 Hannover

S-Bahn: S4, S5 Haltestelle Ledeburg
Bus: 135, 136 Haltestelle Ledeburg S-Bahnhof
Sie gehen auf dem Gelände auf die große Halle der 
Eilers Werke zu. Der Eingang befindet sich unge-
fähr mittig an der Hallenseite (rote Tür).

Die Maßnahme ist zertifiziert nach AZAV:

BPW
„Berufspraktische

Weiterbildung“
 
 

für alle Berufsbereiche
in Vollzeit und Teilzeit

 
in

Hannover 

Starttermin:
Nach individueller

Vereinbarung

Vollzeit & Teilzeit 
MSN: 237/ 675 / 16

 

Bildung und Beruf
gemeinnütziger Bildungsträger

                        „Berufspraktische Weiterbildung“

Vollzeit Mo. – Do.: 08.00 – 15.15 Uhr 
  Fr. : 08.00 – 14.30 Uhr
Teilzeit Mo. – Fr. : 08.00 – 12.30 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!



www.Bildung-und-Beruf.com

Bildung und Beruf gGmbH 
unterhält Standorte in der Stadt 

Hannover, der Region Hannover 
sowie im weiteren Umland von 

Hannover.

Als dynamischer Bildungsträger 
überzeugen wir unsere Kunden 

sowie unsere Seminarteilnehmer 
durch innovative Ansätze, flexible 

Reaktionen, qualifizierte Ergebnis-
se und ein ausgewogenes 

Preis-Leistungs-Verhältnis.

Bildung und Beruf  gGmbH ist 
als gemeinnütziger Bildungsträger 

anerkannt und agiert entsprechend.

Stetige Arbeitgeber- und Ausbilderkontakte
Langjährige Vermittlungs- und Projekterfahrung
Umfassende Kenntnisse des SGB II, III und VIII
Erfahrungen in Integration, Training und Schulung

Individuelle Arbeitsmarktüberprüfung
Angebot der intensiven Einzelfallbearbeitung
    Erarbeitung realitätsnaher Bewerbungsstrategien
      Ausschöpfung aller Förder- und Integrationsmöglichkeiten
    Erstellung von aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
Sicherstellung dauerhafter Beschäftigung durch Nachbetreuung

Umfassende Situations- und Statusanalyse
Detaillierte Organisationsplanung
Projektadäquate Koordination
Zielgerichtete Aktionen
Zuverlässige Evaluation

Bildung und Beruf 
gemeinnütziger BildungsträgerBildung und Beruf gGmbHBildung und Beruf 

gemeinnütziger Bildungsträger

Die Zielsetzung:  
Aktive Unterstützung und Förderung der Arbeits-
auf-nahme, durch strukturierten Unterricht, individuel-
les Training / Coaching und Betriebspraktika.

Die Inhalte:
 
Profiling – Individuelle Einzelgespräche bis hin zum 
Individualcoaching rund um die Selbstvermarktung. 
Erarbeitung einer persönlichen Bewerbungsstrategie! 
 
Training – Arbeitsmarktanalyse, Bewerbungstraining, 
Vermittlung von Berufskunde allgemein, Erwerb von 
übergreifenden Kompetenzen.  
  
Qualifizierung – EDV-Training, sowie individuell auf 
Ihren Bedarf ausgerichtete fachtheoretische Aufgaben.
  
Praktikum – Vermittlungschance durch aktuell 
fach-praktische Kenntnisfeststellung und Arbeitsni-
veau durch betriebliche Praktika von 4 – 12 Wochen. 
Ggf. Erarbeitung von realistischen beruflichen Alter-
nativen nach Auswertung der fachpraktischen Kennt-
nisfeststellung. 
 
Arbeitsvermittlung – Unterstützung bei der individu-
ellen Firmen und Stellenakquise. Begleitung während 
der betrieblichen Erprobungsphase, um ggf. eine 
Einmündung in den ersten Arbeitsmarkt zu generieren.

„Berufspraktische Weiterbildung“


